
SSCCMM BB-JJuuggeenndd 
ggeewwaannnn TTiitteell
aru Magdeburg. Die Elbestädter
Nachwuchshandballer bewiesen,
dass der SC Magdeburg nach wie
vor als Kaderschmiede einen gut-
en Ruf hat. So gewann die männ-
liche B-Jugend die Norddeutsche
Meisterschaft. Im Finale besieg-
ten die Magdeburger den Ha-
stedter TV mit 22:19. Damit qua-
lifizierten sich die Schützlinge
vom Trainergespann Christian
Pöhler und Lars Becker für das
Viertelfinale der Deutschen Mei-
sterschaft. 

LLaannddeessppookkaallssiieeggeerr
sstteehheenn ffeesstt
aru Magdeburg. Der Volleyball-

Landespokal ist Geschichte. Das
Finalspiel bei den Frauen ent-
schied der SV Pädagogik Schöne-
beck gegen den USC Magdeburg
zu seinen Gunsten mit einem hart
umkämpften 3:2. Mit dem glei-
chen Ergebnis endete auch das
Männerfinale, da riss der MTV
Wittenberg in letzter Minute mit
einer tollen Schlussoffensive den
bis dahin  führenden VC Bitter-
feld-Wolfen den schon sicher ge-
glaubten Pokalssieg noch aus den
Händen. Beide Landespokalsieger
vertreten nun den VVSA im No-
vember 2011 im bundesweiten Po-
kalwettbewerb. 

Drei AAnträge 
zum JJa-WWort
tw Magdeburg. Es ist passiert:

SES-Box-Weltmeisterin Ramona
Kühne und ihr Stephan  haben
sich das Ja-Wort gegeben. Lange
hatte Box-Trainer Stephan Böst-
fleisch um die Hand seines
Schützlings angehalten. Drei Hei-
ratsanträge waren nötig, bis sich
Ramona Kühne für das Verlo-

bungs-Versprechen entschied.
Auch der Termin für die Hochzeit
wurde mehrfach verschoben, weil
immer wieder die Vorbereitung
auf eine Titelverteidigung dazwi-
schen kam. Doch  kürzlich
schenkten sich beide in Las Vegas
das Ja-Wort für die eheliche Ver-
bindung. Anschließend verbrach-
ten sie noch ein paar Flittertage
in den USA. In dieser  Woche
kehrte das frisch vermählte Paar
wieder nach Deutschland zurück.
Ramona Kühne muss sich nach
ihrer Ellbogen-OP noch eine Wei-
le schonen, bis sie wieder das Trai-
ning aufnehmen kann. Mit ge-
sundem Arm und gesundem Her-
zen will sie dann wieder in den
Boxring klettern, um ihre WM-Ti-
tel erfolgreich zu verteidigen. Der-
zeit hält die 31-Jährige die Gürtel
der WIBF, WBF und WBO im Su-
perfedergewicht.

Von Axel Ruland

Oschersleben. 12 000 Zu-
schauer erlebten vergangenes
Wochenende bei einem  super
Wetter mit schnellen Superbi-
kes  die Internationale Deutsche
Motorradmeisterschaft (IDM)
in der Motorsport Arena
Oschersleben. Der Tscheche
Matej Smrz vom Inghart KTM
Superbike Team Germany do-
minierte das Rennen. Der KTM-
Pilot gewann am Sonnabend
zunächst die Poleposition und
fuhr dann am hochsommerli-

chen Sonntag den Doppelsieg
ein. Für den 26-Jährigen war es
ein perfektes Wochenende,
denn er konnte die Heimreise
auch als Führender der Ge-
samtwertung antreten. Im er-
sten Lauf landeten der Öster-
reicher Michael Ranseder und
der Australier Damian Cudlin
hinter Smrz auf dem Podest.
Die beiden BMW-Piloten zeig-
ten damit, dass der Aufstieg aus
der IDM Supersport in die IDM
SUPERBIKE durchaus schon im
ersten Jahr von Erfolg gekrönt
werden kann. Cudlin hatte in

der kleineren Schwesterklasse
in der letzten Saison den Titel
geholt, Ranseder wurde Vize-
meister. Der große Pechvogel
des Tages war der bisher im Ge-
samtklassement führende
KTM-Fahrer Martin Bauer. Der
Österreicher führte das erste
Rennen souverän an, als der
Motor seiner Maschine den
Geist aufgab. Auch im zweiten
Lauf beherrschte ihn abermals-
die Defekthexe. "Dieses Mal
war die Kupplung kaputt, so
dass ich am Start nicht weg kam
und nun  Dritt-Vorletzer war",

schilderte der 35-Jährige. Doch
er  kämpfte Runde um Runde,
rollte das Feld von hinten auf
und eroberte noch den dritten
Platz.  Smrz schob sich mit sei-
nem Doppelsieg an die Spitze
der Tabelle, hat nun 73 Punkte
auf dem Konto und führt damit
mit sieben Zählern Vorsprung
auf Bauer. Muggeridge (62),
Ranseder (50), Cudlin (48) und
Giuseppetti (40) folgen. In der
Markenwertung liegt KTM mit
145 Punkten weiter an der Spit-
ze. BMW (98), Honda (76) und
Yamaha (52) liegen dahinter.

KKlleeiinneerrtt iinn HHaallllee ddaabbeeii

aru Magdeburg. SCM-Kugel-
stoßerin Nadine Kleinert hat ihre
Teilnahme an den Halleschen
Werfertagen am 21. Mai zugesagt.
Kleinert konnte in diesem Jahr be-
reits eine Weite von 19,15 m er-
zielen.

MMSSVV 9900 bblleeiibbtt SSppiittzzeennrreeiitteerr

mja Ilsenburg. Die Verbandsliga-
Handballer vom MSV 90 siegten
mit 30:22 (11:14) gegen den Ta-
bellenvierten HV Ilsenburg. Mit die-
sem Auswärtserfolg verteidigte der
MSV 90 die Tabellenführung in der
Verbandsliga Nord. 

DDrraacchheenn fflloogg nnaacchh vvoorrnn

aru Magdeburg. Das Drachen-
boot-Team “De Machteburjer” star-
tete mit einem Sieg in Rostock er-
folgreich in die neue Saison. Acht
Boote gingen über die  sechs kilo-
meterlange Strecke. Die Elbestäd-
ter sicherten sich mit einem furio-
sen Endspurt 500 m vor dem Ziel
die Führung und schnellten mit ei-
ner knappen Bootsspitze über die
Ziellinie.

VVeerrttrraaggssaauuffllöössuunngg

aru Magdeburg. Der SCM-Hand-
ballbundesligist und der 22-jährige
Ungar Zsolt Balogh haben sich
darauf verständigt, den noch bis
zum 30. Juni 2012 laufenden Ver-
trag vorfristig zum Saisonende
2010/2011 aufzulösen. Der Links-
händer beabsichtigt eine Rückkehr
in die ungarische Liga.

YYoouunnggsstteerr vveerrlliieerreenn

aru Magdeburg. Die nur zu
zehnt angereisten Zweitliga-Hand-
baller vom SCM bezogen beim Ta-
bellenachten TUSSEM Essen eine
deutliche 23:32 (12:14) Niederla-
ge. Magdeburgs Trainer Christian
Prokop indes hat einen Zweijah-
resvertrag beim Zweitligisten Post
Schwerin unterschrieben. Der 31-
Jährige tritt die Nachfolge von Dirk
Beuchler an, der den Erstligisten
TBV Lemgo übernimmt.

IM BLICKPUNKT
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MMiitt ddeerr zzwweeiittääggiiggeenn IInntteerrnnaattiioonnaalleenn DDeeuuttsscchheenn MMeeiisstteerrsscchhaafftt ((IIDDMM)) iinn ddeerr MMoottoorrssppoorrtt AArreennaa iinn OOsscchheerrsslleebbeenn bboott ddeerr AADDAACC NNiieeddeerrssaacchhsseenn//SSaacchhsseenn-AAnnhhaalltt aallss VVeerraannssttaalltteerr  ddeenn
rruunndd 1122000000 mmoottoorrssppoorrttbbeeggeeiisstteerrtteenn FFaannss eeiinneenn ggaannzz bbeessoonnddeerreenn LLeecckkeerrbbiisssseenn.. DDeerr aauuss CCeesskkee BBuuddeejjoovviiccee ssttaammmmeennddee KKTTMM-PPiilloott MMaatteejj SSmmrrzz ((vvoorrnn)),, hhiieerr iimm  ssppaannnneennddeenn DDuueellll
mmiitt ddeemm ÖÖsstteerrrreeiicchheerr MMiicchhaaeell RRaannsseeddeerr,, hhoollttee ssiicchh mmiitt sseeiinneemm DDooppppeellssiieegg ddiiee GGeessaammttffüühhrruunngg iinn ddeerr IInntteerrnnaattiioonnaalleenn DDeeuuttsscchheenn MMeeiisstteerrsscchhaafftt..                       FFoottooss ((33))::  RRuullaanndd

Favorit vvom PPech vverfolgt
DDooppppeellssiieegg iinn ddeerr IIDDMM SSUUPPEERRBBIIKKEE ffüürr MMaatteejj SSmmrrzz ((KKTTMM)) 

aru Magdeburg. Was will das Läu-
ferherz mehr: Es herrschte Kai-
serwetter und eine tolle Stim-
mung beim 9. Brückenlauf und
854 Teilnehmer gingen an den
Start. Das war zugleich neuer Re-
kord und der MLK 08 wurde für
sein großes Engagement belohnt.
Ob beim Kinderlauf, da gingen
78 Knirpse die 1200 Meter an,
oder in den Läufen über fünf
bzw. 12 km, dem Halbmarathon
und dem Walking-Wettbewerb,
überall sah man Laufbegeiste-
rung bei den Teilnehmern im
großen bunten Läuferfeld. Übri-

gens stellten die Otterslebener
Laufmäuse mit 28 Brückenflit-
zern die teilnehmerstärkste
Mannschaft. Die stolze Siegerin
hieß Miriam Maikath vom SCM,
die knapp vor dem ersten Jungen
Chris Tilche (ebenfalls SCM) die
Nase vorn hatte.Der Burger Se-
bastian Anselm (SC Hellas Burg)
dominierte in 17:37 min auf der
fünf km-Strecke (5 300 m) und
bei den Frauen war Anne Metz-
laff (SCM) in 21:50,6 min als Er-
ste im Ziel. Auch die "Walker"
legten sich ins Zeug, hier siegten
Carolin Kurowsky (Magdeburg)

in 37:41,2 min sowie Dieter
Weißig (Kneippverein) in 42:58,4
min über die fünf km Distanz.
Mit deutlichem Vorsprung ge-
wannen über 12 km (12 500 m)
Sabrina Fischer (MLV Einheit
Magdeburg) in 51:09,8 min so-
wie der Vorjahressieger Jonas
Motschmann (SCM) in 43:25,8
min. Auf der längsten Distanz,
dem Halbmarathon (21 100 m),
waren als Schnellste Melanie Me-
lior (Pfeiffers Running Team) mit
1:42:39,9 h sowie Frank Schau-
er (SCM) mit 1:17:15,3 h unter-
wegs.

GGaarrddee jjaaggttee ddiiee JJeettss

TTeeiillnneehhmmeerrrreekkoorrdd bbeeiimm 99.. BBrrüücckkeennllaauuff
854 LLaufsportbegeisterte wwaren uunterwegs

SSoommmmeerrlliicchheess WWeetttteerr uunndd ttoollllee SSttiimmmmuunngg iimm LLääuuffeerrffeelldd eennttllaanngg ddeerr EEllbbee,, ddeerr MMLLKK 0088 lluudd zzuumm ““NNeeuunntteenn”” eeiinn..

AAlllleerr gguutteenn DDiinnggee ssiinndd ddrreeii:: BBrrääuuttiiggaamm SSttee-
pphhaann BBöössttfflleeiisscchh mmuussssttee ddrreeiimmaall bbeeii sseeiinneerr
AAnnggeebbeetteetteenn uumm iihhrree HHaanndd aannhhaalltteenn.. NNuunn
hhaatt ddiiee sscchhöönnee SSEESS-BBooxxllaaddyy jjaa ggeessaaggtt uunndd
SStteepphhaann  hhaatt sseeiinnee RRaammoonnaa iinn LLaass VVeeggaass ggee-
hheeiirraatteett uunndd hheeiißßtt nnuunn aalllleerrddiinnggss  aauucchh KKüühh-
nnee..                                               FFoottoo:: SSEESS

Virgin GGuards ggewinnt ggegen TTroisdorf JJets mmit 335:28

aru Magdeburg. Gut 300 Zu-
schauer feierten den ersten
Heimsieg der Magdeburg Virgin
Guards im zweiten Saisonspiel
der German Football League 2
gegen die Troisdorf Jets im Hein-
rich-Germer-Stadion. Die Mag-
deburger American Footballer
konnten die bis ins letzte Viertel
spannende Begegnung mit
35:28 (14:14) für sich entschei-
den. Ein neuer Mann auf Seiten
der Gastgeber bewies sich als
Glücksgriff, denn dem Running-
back Jerard Jeffrey Bennett ge-
langen gleich vier Touchdown.
Mit dem aus Cleveland, Ohio
stammenden 1,69 großen und
85 kg schweren Kraftpaket aus
den Staaten hatten die Virgin
Guards ein weiteres Ass im Är-

mel. Der US-Amerikaner ist ab
dem 8. Mai  für die Footballer
vom MSV 90 spielberechtigt. 
Somit haben sich die Magde-
burg Virgin Guards auf den
zweiten Tabellenplatz vorge-
schoben. "Wir haben uns einige
unnötige Strafen eingehandelt,
daran müssen wir noch arbei-
ten. Grundsätzlich bin ich mit
dem Ergebnis zufrieden. Die ge-
samte Mannschaft hat einen
guten Job gemacht, wir sind
aber noch  lange nicht da, wo
ich unser Leistungspotential se-
he", so Head Coach Oliver
Maihold nach dem Spiel.
Gegen Erstliga-Absteiger Berlin
treten sie am kommenden Sonn-
abend  auswärts im Stadion Wil-
mersdorf an. 

DDiiee VViirrggiinn GGuuaarrddss ggeewwaannnneenn ddaass eerrssttee HHeeiimmssppiieell ddeerr SSaaiissoonn vvoorr 330000 ZZuusscchhaauueerrnn..


